
Kurzbericht Salzburger Museumwochenende, 21. Mai 2017 
Bergbau- und Gotikmuseum Leogang  
 
 
10:00 – 12:00 Uhr - Kinderprogramm zum Thema Spurensuche mit Wildnis 

Pädagogin Iris Nindl: “Die schwarze Frau Holle”: Eine märchen- und 

sagenumwobene Spurensuche, der Wilden Frauen und der Frau Holle auf 

den Fersen von unseren Bergen bis in fremde Lande. Zum Schluss wurde 

noch ein Mühlespiel aus Leder gebastelt – die Begeisterung der Kinder war 

sehr groß! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos Kinderprogramm: Josef Madreiter, Leogang 

 

 

Um 14:00 präsentierte der Leoganger Chronist Dr. Alois Schwaiger 

die neue Broschüre zum Thema Protestantenverfolgung im Pinzgau 

1731/32. Die Broschüre ist ab sofort um EUR 12,00 im Museumsladen 

oder auf der Homepage unter http://www.museum-

leogang.at/museumsladen/ zu erwerben.  

 

 

 

 

 

 

 

http://www.museum-leogang.at/museumsladen/
http://www.museum-leogang.at/museumsladen/


Anschließend: Power Point Präsentation der Meilensteine in der Leoganger Museumsgeschichte – 

Rückblick mit Kustos Prof. Hermann Mayrhofer. Gleich im Anschluss daran eine stimmungsvolle, 

musikalische Führung mit der Chorgemeinschaft Maishofen mit der Chorleiterin Eva Höck durch die 

Ausstellung im Jubiläumsjahr „Leopold in Leogang“ und „Freising zu Gast in Leogang“.  

 

Ziel dabei war es, zu den mittelalterlichen Skulpturen die passenden Liedtexte 

zu kombinieren. Ein Beispiel dazu: Relief Maria Heimsuchung, Salzburg um 

1460 und das Lied „Maria ging übers Gebirge“. Heraus kam bei diesem Projekt 

eine wunderbare Symbiose zwischen Hören und Sehen der beindruckenden 

Pracht des ausgehenden Mittelalters -  eine ganz spezielle, ergreifende 

Atmosphäre im besonderen Ambiente des Leoganger Museums. 

 

Für die Verpflegung sorgten Würstel von der Fleischerei Fürstauer in Saalfelden und Weißbrot vom Hüttbäck, 

Helmut Scheiber. 

 

Für uns ein gelungenes Fest mit vielen neuen Kontakten und begeisterten Besuchern. Wir freuen uns auf das 

nächste Salzburger Museumswochenende! 

Nachfolgende Fotos: Doris Frick, Hochfilzen 
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